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Niederschrift 
 
über die 22. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Horstedt am 
27. November 2017 in der Gaststätte Erichsen in Horstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.45 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Karen Hansen  
2. Gemeindevertreterin Kirstin Buhmann 
3. Gemeindevertreter Jens Peter Hansen  
4. Gemeindevertreter Michael Hansen 
5. Gemeindevertreter Uwe Jensen 
6. Gemeindevertreterin Ute Laß  
7. Gemeindevertreter Jörg Lorenzen 
8. Gemeindevertreter Matthias Matthiesen 
9. Gemeindevertreter Harald Paul 
10. Gemeindevertreter Jan Wolf 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreterin Ilke Christiansen  
 
Außerdem sind anwesend:  
Jugendgemeinderat Mitglied: Nele Marie Hansen 
Jugendgemeinderat Mitglied: Tabea Hansen 
Jugendgemeinderat Mitglied: Jorge Hansen 
Jugendgemeinderat Mitglied: Lara Lorenzen 
Maart Wolf, Homepagebeauftragter 
Peter Matthias, Schriftführer 
sowie 8 Zuhörer 
 
Tagesordnung: 
1. Bildung eines Jugendgemeinderates 
2. Feststellung der Niederschrift über die 21. Sitzung am 30.8.2017 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Erlass der 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung (Wappen - Flagge) 
7. Benennung der Mitglieder des Wahlvorstandes für die Kommunalwahl am 6.5.2018 
8. Abschluss eines Kofinanzierungsvertrages wegen des Friedhofswerkes Nordfriesland 
9. Antrag auf den veränderten Ausbau von Sickiweg und Teil des Bosteweges 
10. Beschluss über die Ausschreibung für den Endausbau 1. Erweiterung B-Plan 6 (Verlän-

gerung Norder Fenn) 
11. Beschluss über die Ausschreibung für die Erschließung 2. Erweiterung B-Plan 6 (Ver-

längerung Wittdoornweg) 
12. Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für Betreuungsmaßnahmen an dänischen 

Schulen 
13. Erlass der Haushaltssatzung 2018 mit Stellenplan 
14. Einwohnerfragestunde 
 
Nicht öffentlich 
15. Grundstücksangelegenheiten und Personalangelegenheiten 
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Bürgermeisterin Karen Hansen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Horstedt. Sie begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Die Gemeindevertretung Horstedt ist beschlussfä-
hig.  
 
 
1. Bildung eines Jugendgemeinderates 
 
Bürgermeisterin Hansen begrüßt besonders die anwesenden 4 Mitglieder vom Jugendgemein-
derat. Gemeindevertreterin Kirstin Buhmann und Gemeindevertreter Uwe Jensen berichten 
über die Bildung des Jugendgemeinderates. Nele Marie Hansen, Tabea Hansen, Jorge Han-
sen, Lina Jensen, Finn Peter Kjer, Lara Lorenzen, Mareike Paul, Johanna Malin Struck, Lia 
Thomsen, Mira Tischer und Thies Rieckmann wurden in den Jugendgemeinderat gewählt. Die 
vier anwesenden Vertreter stellen sich persönlich vor.  
Gemeindevertreter Uwe Jensen bittet um Zustimmung für den Jugendgemeinderat und teilt mit, 
dass beim nächsten Treffen des Jugendgemeinderates eine Vorsitzende oder ein Vorsitzender 
gewählt wird. Die Gemeindevertreter werden in näherer Zukunft eine entsprechende Satzung 
für den Jugendgemeinderat erarbeiten und erlassen. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Bildung eines Jugendgemeinderates in 
Horstedt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 21. Sitzung am 30.8.2017  
 
Nach handschriftlichen Änderungen wird die Niederschrift festgestellt. 
 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
 
Bürgermeisterin Hansen bedankt sich bei allen Gemeindevertretern, Ausschussmitgliedern, 
Jugendgemeindevertretern, Feuerwehr- und Jugendfeuerwehrmännern und ehrenamtlichen 
Helfern in der Gemeinde für die geleistete Arbeit in der Vergangenheit sowie für die Unter-
stützung am Waldpflegeaktionstag, bei der auch Fledermauskästen aufgehängt wurden.  
 
Bürgermeisterin Hansen berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Haupt- u. Finanzausschusssitzung des Amtes. 
• In der Bürgermeisterrunde berichtete der Landrat über die Einführung „Rufbus“ zum 

1.8.2018 im Bereich der Ämter Nordsee-Treene, Viöl und Südtondern. Der Bereich Ei-
derstedt wurde bereits in 2017 als Pilotprojekt eingeführt. Der Bereich Amt Mittleres 
Nordfriesland folgt ca. Anfang 2019. Die Kosten betragen ca.2 Mio € pro Jahr.  

• Der Hot-Spot wurde durch die TNG bei „Uns Huus“ aktiv geschaltet.  
• Die Jahresversammlung des Fördervereins für die Plattdeutsches Sprache hat am 

27.10.2017 in Lürschau mit dem Gastredner Johannes Callsen, dem Minderheitenbeauf-
tragten der Landesregierung SH, und der (noch) Bürgermeisterin Dr. Sütterlin-Waack, 
stattgefunden. 

• Bundeswehr verzichtet auf die Einrichtung einer mobilen Radarstation auf dem Trup-
penübungsplatz Schauendahl, so dass der künftige Mast auf der Fläche Rönneltsmoor 
bleiben kann und die 380-kV Leitung nicht näher an die Ortschaft herangeführt werden 
muss.  

• Nach ausreichend Nachfragen zur Beteiligung am E-Carsharing in der Gemeinde und 
vielen persönlichen Interessensbekundungen von Bürgern der Gemeinde ist am 7.12. 
die Vereinsgründung nach dem Vorbild „Dörpsmobil Klixbüll“ vorgesehen. Ein Verein ist 
erforderlich, um die Bundeszuschüsse für die Anschaffung eines Elektrofahrzeuges be-
kommen zu können. Die Lieferfrist beträgt mind. 6 Monate.  

• Es gab Probleme mit der Straßenbeleuchtung, es wird derzeit nach der Ursache ge-
forscht, die hoffentlich nicht in den – leider teilweise alten – Leitungen begründet ist. (Er-
gebnis: eine Leuchte war nicht richtig angeschlossen). 
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• Seniorenadvent am 2.12.2017 um 14 Uhr in der Gaststätte Erichsen. 
• Jubiläumsveranstaltung „25 Jahre Akademie der ländl. Räume“ findet am 6.12.2017 

in Kiel statt. 
• Am 7.12.2017 wird auf einer internen Sitzung des Amtsausschusses die LVB-Auswahl 

getroffen. 
• Am 11.12.2017 Weihnachtsfeier der Gemeindevertretung. 
• Am 14.12.2017 Amtsausschusssitzung in Horstedt, Gasthof Carstens. 
• Am 19.12.2017 Lebendiger Adventskalender in Horstedt bei Uns Huus. 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse 
 
Gemeindevertreterin Kirstin Buhmann und Gemeindevertreter Harald Paul berichten über die 
Kindergartenausschusssitzung im Nov. 2017. 
• Einführung der Doppik in der Kirchenverwaltung. 
• Die Verwaltungskosten erhöhen sich bis 2020. 
• Anbau Speisesaal im Kindergarten, die Kosten betragen ca. 120.000 € und der Zu-

schuss beträgt ca. 50.000 € vom Kreis NF. 
• Sicherheitsbegehung im Kindergartengebäude. 
• Fachkräftemangel im Kindergartenbereich. 
• 59 Kinder sind z.Zt. im Kindergarten, davon sind 8 Kinder von Außerhalb, 12 Kinder sind 

unter 3 Jahre. Die Kinderanzahl ist stabil. 
• Sommerfest am 16. Juni 2018 und die Verabschiedung von Leiterin Elke Krause, die in 

2018 in Rente geht. 
 
Bauausschussvorsitzender Jens-Peter Hansen berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Bauausschusssitzung am 20.11.2017, Themen u.a. Arbeiten 2018. 
• Ausbau u. Sanierung Sickiweg u. Bosteweg. 
• Ausbau Baugebiet 2. Erweiterung Wittdoornweg. 
• Endausbau u. Fertigstellung 1. Erweiterung Norder Fenn. 
• Baumschnittarbeiten beginnen ca. Jan. 2018. 
• Einige Sturmschäden durch die anhaltende Nässe, die Bäume werden leichter entwur-

zelt. 
• Begehung wegen der Kastanienbäume Straße Nordende und Sickiweg. 
• Bankette am Schauendahler Weg. 
• Spielplatz Norder Fenn und Anpflanzungen. 
• Hans Martens kümmert sich mit der Elektrofirma um das Problem mit der Straßenbe-

leuchtung.  
• Das Freischneiden einiger Straßenschilder. 
• Ein Dank und gute Besserung geht an Gemeindearbeiter Wolfgang Ballschmiter. 
 
Gemeindevertreterin Ute Laß berichtet über den Ortskulturring. Die nächste Sitzung für den 
Veranstaltungskalender 2018 ist am 28.12.2017. Die VR Bank Husum hat eine Spende von 
500 € gegeben. Die Termine von Vereinen und einzelnen Gruppen müssen rechtzeitig für 
den Kalender vorliegen. 
 
Gemeindevertreter Michael Hansen berichtet aus dem Wappenausschuss. Auf dem Ad-
ventsbasar am 18.11.2017 sind das Wappen und die Flagge ausgestellt worden. Das Inte-
resse der Einwohner war sehr intensiv. Die Bestellungen werden ab Januar 2018 ausgelie-
fert. 
 
Gemeindevertreter Harald Paul und Homepagebeauftragter Maart Wolf berichten über die 
Horstedter-Homepage. Der Umstieg auf ein neues Betriebssystem und die Umgestaltung 
der Homepage kosten ca. 400 - 500 €. 
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5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Gemeindevertreter Michael Hansen erläutert den Anwesenden seinen Antrag über eine Pla-
nung für eine Verkehrsberuhigung im Ortseingangsbereich Horstedt an der L273 von 
Arlewatt. Die Gemeinde und der Bauausschuss werden sich der Angelegenheit annehmen 
und versuchen, mit der Straßenbauverwaltung eine Lösung zu finden. Zunächst aber sollten 
erstmal Ideen und Möglichkeiten erarbeitet werden.  
Von der Bürgermeisterin wird darauf hingewiesen, dass bereits vor ein paar Jahren über 
mehrere Jahre hinweg versucht wurde, eine entsprechende Lösung am südlichen Ortsein-
gang, bei der Grundschule, zu finden. Leider konnte aufgrund der Vorgaben des Landesbe-
triebs Straßenbau keine Verbesserung der Situation erreicht werden.  
 
Gemeindevertreter Uwe Jensen berichtet über Aufstellung der Wünschebox bei der Bun-
destagswahl in Uns Huus. Es wurden einige Wünsche und Anregungen abgegeben. Die 
Gemeindevertretung wird sich in näherer Zeit damit beschäftigen. 
 
 
6. Erlass der 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung (Wappen - Flagge) 
 
Bürgermeisterin Hansen übergibt das Wort an den Ausschuss für die Einführung des Wap-
pens. 
Gemeindevertreter Michael Hansen erläutert den Anwesenden, dass nun noch die letzte 
Hürde für die Einführung eines Wappens, Flagge und einem neuen Siegel aussteht. 
Die 1. Nachtragssatzung liegt allen Gemeindevertretern vor. Die Darstellung und Begrün-
dung wird nochmal vorgetragen. 
Bürgermeisterin Hansen bedankt sich beim Wappenausschuss für die geleistete Arbeit. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung. 
Eine Ausfertigung ist der Originalniederschrift beigefügt. 
 
 
7. Benennung der Mitglieder des Wahlvorstandes für die Kommunalwahl am 6.5.2018 
 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden folgende Mitglieder: 
Karen Hansen (Wahlvorsteherin)  
Ute Laß (stellv. Wahlvorsteherin)  
Beisitzer/in: Jens Peter Hansen, Nele Marie Hansen, Tabea Hansen, Helge Ingwersen, Bri-
gitte Jensen, Gerd Uwe Knaack, Niels Knaack u. Thorsten Peters. 
 
 
8. Abschluss eines Kofinanzierungsvertrages wegen des Friedhofswerkes Nordfries-

land 
 
Gemeindevertreter Uwe Jensen erläutert den Vertrag über eine Einrichtung eines Friedhofs-
werkes (NFW). Die Kirchengemeinde und die Gemeinde haben bereits ein Kofinanzierungs-
vertrag für den Friedhof in Hattstedt abgeschlossen. In diesem haben die Gemeinden zuge-
sagt, mögliche Defizite auszugleichen. Durch die Einrichtung eines Friedhofswerkes gibt es 
Einsparpotenziale auf den Friedhöfen in den Arbeitsteams und beim Maschineneinsatz; der 
größte Posten liegt aber bei der Verwaltung. Es wird ein Einsparpotential von etwa 10 – 20 
% erwartet. In den gemeinsamen Ausschüssen sind auch weiterhin die jeweiligen Gemein-
den vertreten.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Ev.-Luth. Kirchenkreis Nordfriesland als 
Rechtsnachfolger und somit künftigen Vertragspartner des zwischen den Gemeinden Hatt-
stedt, Hattstedtermarsch, Horstedt und Wobbenbüll und der Kirchengemeinde Hattstedt am 
6.1.2016 geschlossenen Kofinanzierungsvertrages anzuerkennen.  
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9. Antrag auf den veränderten Ausbau von Sickiweg und Teil des Bosteweges 
 
Der Bauausschussvorsitzende Jens-Peter Hansen erläutert den Anwesenden die Maßnah-
me. 
Durch die höhere Verkehrsbelastung durch den späteren Ausbau der B5 müsste die Straße 
auf eine Breite von ca. 4,50 m ausgebaut werden. Die Brückenüberprüfung muss noch erfol-
gen. Das Ing.-Büro Hansen, Horstedt, hat die erste Kostenschätzung erarbeitet. 
Laut Förderantrag ist ein Zuschuss in Höhe von 53 % zu erwarten. Die gesamte Maßnahme 
kostet ca. 317.000 € und der EU-Zuschuss beträgt demnach ca. 160.000 €, so dass ein Ei-
genkapital vom ca. 150.000 € aufzuwenden bleibt. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig auf Empfehlung des Bauausschusses den 
Förderantrag zu stellen. 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO war Bürgermeisterin Karen Hansen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen; sie war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung 
anwesend. 
 
 
10. Beschluss über die Ausschreibung für den Endausbau 1. Erweiterung B-Plan 6 

(Verlängerung Norder Fenn) 
 
Bauausschussvorsitzender Jens Peter Hansen erläutert den Anwesenden die Auftrags-
vergabe für die Erstellung der Ausschreibungsunterlagen. Die Kosten wurden vom Ing.-Büro 
Hansen, Horstedt ermittelt und betragen ca. 57.000 €. 
Die Ausschreibung wird vom Ing.-Büro Hansen, Horstedt, ausgearbeitet und angefertigt. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Ausschreibung für die Maßnahme. 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO war Bürgermeisterin Karen Hansen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen; sie war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung 
anwesend. 
 
 
11. Beschluss über die Ausschreibung für die Erschließung 2. Erweiterung B-Plan 6 

(Verlängerung Wittdoornweg) 
 
Bauausschussvorsitzender Jens Peter Hansen erläutert den Anwesenden die Auftrags-
vergabe für die Erstellung der Ausschreibungsunterlagen. Die Kosten wurden vom Ing.-Büro 
Hansen, Horstedt, ermittelt und betragen ca. 150.000 € für die Erschließung des Baugebie-
tes. Die Ausschreibung wird vom Ing.-Büro Hansen, Horstedt, ausgearbeitet und angefertigt. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Ausschreibung für die Maßnahme. 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO war Bürgermeisterin Karen Hansen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen; sie war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung 
anwesend. 
 
Bürgermeisterin Hansen betritt wieder den Sitzungsaal und die Beschlüsse werden bekannt 
gegeben. 
 
 
12. Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für Betreuungsmaßnahmen an 

dänischen Schulen 
 
Bürgermeisterin Hansen erläutert den vorliegenden Antrag. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Antrag auf einen Zuschuss abzulehnen. 
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13. Erlass der Haushaltssatzung 2018 mit Stellenplan 
 
Finanzausschussvorsitzender Uwe Jensen berichtet über die Finanzausschusssitzung am 
23.11.2017 in Uns Huus. Herr Jensen erläutert ausführlich die vorliegende Zusammenfas-
sung der Haushaltssatzung 2018. Der Haushalt 2018 liegt allen Gemeindevertretern vor.  
Der Ergebnisplan wird mit einem Gesamtbetrag der Erträge von 1.133.100  € und mit einem 
Gesamtbetrag der Aufwendungen von 1.268.200 € festgesetzt. Der Jahresfehlbetrag festge-
setzt mit 135.100 €. 
Der Finanzplan sieht Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 941.600 € vor 
und Auszahlungen von 1.150.200  €. 
Der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf der Finanzierungstätigkeit 
auf 496.000 € und der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf der Fi-
nanzierungstätigkeit auf 612.600 €. Der Gesamtbetrag der Kredite, der Verpflichtungser-
mächtigungen und der Kassenkredite werden auf 0 €, die Gesamtzahl der im Stellenplan 
ausgewiesenen Stellen auf 0,66 festgesetzt. 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
Grundsteuer A (Land- und forstwirtschaftliche Betriebe)  270 % 
Grundsteuer B (Grundstücke)     280 % 
Gewerbesteuer       310 % 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen, für deren Leistung der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 h GO seine 
Zustimmung erteilen kann beträgt 1.500 €. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Haushaltssatzung 2018. 
 
Ein Dank an den Finanzausschussvorsitzender Uwe Jensen für die Erläuterung und die Erstel-
lung der Kurzfassung für den Haushalt 2018. 
 
 
14. Einwohnerfragestunde 
 
Ein Anwohner der Straße „An der alten Schule“ erkundigt sich nach der Sanierung des Bür-
gersteiges im ersten Teil der Straße. Bauausschussvorsitzender Jens Peter Hansen berichtet, 
dass der Bauausschuss die Maßnahme in die Agenda mit aufgenommen hat.  
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den folgenden Tagesordnungspunkt 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. Nach einer kurzen Pause wird die 
Sitzung unter Ausschluss der Öffentlichkeit fortgeführt. 
 
Nicht öffentlich 
 
15. Grundstücks - und Personalangelegenheiten 
 
……. 
 
 
Bürgermeisterin Hansen stellt die Öffentlichkeit wieder her. Zuhörer sind nicht mehr an-
wesend. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeisterin 
Hansen für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
Bürgermeisterin    Schriftführer 


